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Staatliche Steuern in Schleswig-Holstein 2006 

 
 
Im Berichtsjahr betrug das Steueraufkommen des Landes Schleswig-Holstein aus Gemeinschaft- und Landes-

steuern 9 650 Mio. Euro. Damit lag es um 766 Mio. Euro oder 8,6 Prozent über dem Aufkommen des Jahres 2005. 

 

Die Gemeinschaftssteuern erbrachten über neun Zehntel des gesamten Aufkommens. Sie erhöhten sich um 

700 Mio. Euro. Am stärksten stiegen die Aufkommen der veranlagten Einkommensteuer (+ 350 Mio. Euro), der 

Körperschaftsteuer (+ 270 Mio. Euro), der Lohnsteuer (+ 72 Mio. Euro), der nicht veranlagten Ertragsteuer 

(+ 24 Mio. Euro) und der Gewerbesteuerumlage (+ 18 Mio. Euro). Lediglich für das Aufkommen der Umsatzsteuer 

ist ein Rückgang um 43 Mio. Euro zu verzeichnen.  

 

Die Einnahmen aus reinen Landessteuern lagen mit einem Aufkommen von 797 Mio. Euro um 66 Mio. Euro  

(+ 9,0 Prozent) über dem Aufkommen des Vorjahres. Die Zunahme beruht hauptsächlich auf höheren Einnahmen 

bei der Grunderwerbsteuer und bei der Kraftfahrzeugsteuer. Bei der Grunderwerbsteuer stieg das Aufkommen um 

64 Mio. Euro (+ 33,8 Prozent), bei der Kraftfahrzeugsteuer um 10 Mio. Euro (+ 3,1 Prozent). 

 

Die nach der Verteilung vom Land Schleswig-Holstein vereinnahmten Steuern – einschließlich Länderfinanzaus-

gleich sowie Bundesergänzungszuweisungen – beliefen sich im Jahr 2006 auf 5 804 Mio. Euro. Das entspricht 

einer Einnahmesteigerung um 593 Mio. Euro oder 11,4 Prozent. 
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Aufkommen und Einnahmen 1 aus staatlichen Steuern 

     
 Jahr Veränderung 2006 

                   Aufkommen-/Einnahmeart 2005 2006 gegenüber 2005 

 1 000 Euro 1 000 Euro % 

Steueraufkommen (vor der Verteilung) 

Gemeinschaftsteuern 2 8 152 594 8 852 763  700 169  8,6 
Lohnsteuer 3 3 765 455 3 837 379  71 924  1,9 
veranlagte Einkommensteuer 370 045 719 666  349 621  94,5 
nicht veranlagte Ertragsteuer 181 052 205 059  24 007  13,3 
Zinsabschlagsteuer 85 953 95 205  9 252  10,8 
Körperschaftsteuer 429 662 700 043  270 381  62,9 
Umsatzsteuer 3 109 041 3 065 779 - 43 262 - 1,4 
Gewerbesteuerumlage 211 386 229 632  18 246  8,6 

Landessteuern 731 115 796 737  65 622  9,0 
Vermögensteuer 4 127 659 - 3 468 - 84,0 
Erbschaftsteuer 145 020 145 446  426  0,3 
Grunderwerbsteuer 189 679 253 842  64 163  33,8 
Kraftfahrzeugsteuer 305 762 315 311  9 549  3,1 
Lotterie-, Totalisator- und Rennwettsteuer 58 610 55 747 - 2 863 - 4,9 
Feuerschutzsteuer 12 442 11 178 - 1 264 - 10,2 
Biersteuer 15 477 14 554 - 923 - 6,0 

Steueraufkommen  zusammen 8 883 709 9 649 501  765 792  8,6 

Steuereinnahmen (nach der Verteilung) 

Bundesanteil an den Gemeinschaftssteuern 2 3 801 174 4 108 491  307 317  8,1 
Lohnsteuer 1 600 318 1 635 923  35 605  2,2 
veranlagte Einkommensteuer 157 269 300 821  143 552  91,3 
nicht veranlagte Ertragsteuer 90 526 102 530  12 004  13,3 
Zinsabschlagsteuer 37 819 41 890  4 071  10,8 
Körperschaftsteuer 214 831 350 021  135 190  62,9 
Umsatzsteuer 1 650 744 1 627 399 - 23 345 - 1,4 
Gewerbesteuerumlage 49 666 49 907  241  0,5 

Solidaritätszuschlag 265 958 296 895  30 937  11,6 

Bundesanteil und Solidaritätszuschlag zusammen 4 067 132 4 405 386  338 254  8,3 
Landessteuern 731 115 796 737  65 622  9,0 
Landesanteil an den Gemeinschaftssteuern 4 297 662 4 765 500  467 838  10,9 

Lohnsteuer 3 4 1 614 727 1 638 130  23 403  1,4 
veranlagte Einkommensteuer 157 268 305 858  148 590  94,5 
nicht veranlagte Ertragsteuer 77 243 84 334  7 091  9,2 
Zinsabschlagsteuer 101 351 121 667  20 316  20,0 
Körperschaftsteuer 223 066 380 659  157 593  70,6 
Umsatzsteuer 1 481 859 1 506 384  24 525  1,7 
Einfuhrumsatzsteuer 480 426 548 741  68 315  14,2 
Gewerbesteuerumlage 161 720 179 726  18 006  11,1 

Länderfinanzausgleich 102 577 125 402  22 825 × 
Bundesergänzungszuweisungen 79 866 116 685  36 819  46,1 

Steuereinnahmen des Landes zusammen 5 211 219 5 804 325  593 106  11,4 
in Euro je Einwohner 1 842 2 049  207 × 
nachrichtlich:     

Gemeindeanteil an der Lohn-, veranlagte Einkommen-
steuer und Zinsabschlag einschl. Zerlegungsanteile 
sowie Kindergeldanteile 653 051 763 663  110 612  16,9 

Zuweisung Familienleistungsausgleich 74 200 63 213 - 10 987 - 14,8        
1  einschl. Länderfinanzausgleich sowie Bundesergänzungszuweisungen 
2  ohne Einfuhrumsatzsteuer 
3  einschl. Kindergeld Arbeitgeber 
4  einschl. Kindergeld Familienkassen 

Quelle: Ministerium für Finanzen und Energie des Landes Schleswig-Holstein 
 


